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Punto Jazz: David Margaryan Quartett 
Der gebürtige Armenier David Margaryan studierte an der 
Hochschule in Montreal Piano und Komposition, bevor er, 
inzwischen kanadischer Staatsbürger, mit seinem hoch-
virtuosen, amerikanisch geprägten Jazz im Gepäck nach 
Europa übersiedelte. Seit etwa anderthalb Jahren lebt er in 
Darmstadt und hat dort mit Saxofonist Andreas Lehmann, 
Bassist Andreas Manns und Schlagzeuger Max Sonnabend 
sein ständiges Quartett gefunden, mit dem er seine wunder-
schönen Kompositionen im Stile eines Ahmad Jamals oder 
Michel Camilos interpretiert. Der Eintritt ist frei! David Mar-
garyan (p), Andreas Lehmann (sax), Andreas Manns (b), Max 
Sonnabend (d)

Radio Darmstadt, 
103,4 FM, 
18 bis 19 Uhr

Radio Darmstadt, 
103,4 FM, 
20 bis 21 Uhr

Radio-Tipp: JazzScene bei Radio Darmstadt
Wolfgang Rinner und Ronald Geist nehmen in ihrer Sen-
dung das Darmstädter Jazzleben unter die Lupe.

Radio-Tipp: JazzZeit
Das Spektrum reicht von Free Jazz bis zu verhältnismäßig 
taditionellem Material. Moderation: Constantin Sieg.

Donnerstag, 22. DezemberMittwoch, 14. Dezember

Freitag, 23. Dezember

Bessunger (Weihnachts-) Jam Session mit dem 
Vorstandstrio
Die traditionelle Weihnachts-Jam-Session des Vereins zur 
Förderung des zeitgenössischen Jazz in Darmstadt e.V. 
beginnt wie in jedem Jahr mit dem „Vorstandtrio“, um da-
nach Platz für die besinnliche Session auf der kleinen, stim-
mungsvoll dekorierten Bühne des Gewölbekellers unterm 
Jazzinstitut zu machen. Weihnachtsgebäck ist willkommen, 
weihnachtliche Lieder eher weniger. Obwohl ... Mit Michael 
Bossong (ss), Rüdiger Schwenck (as) und Uli Partheil (p, b)
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vinocentral, Platz 
der Deutschen 
Einheit (am Haupt-
bahnhof), 
18 bis 21 Uhr
Eintritt frei!

Centralstation, 
Saal, 20 Uhr
AK 27 bis 30,50 Euro
VVK 22 bis 25 Euro
zzgl. VVK-Gebühr

Götz Alsmann: Paris!
Konzert des deutschen Entertainers Götz Alsmann. Zu er-
warten sind jede Menge erstklassiger Jazz-Schlager, aber 
auch eigene Werke. Ein Abend ganz im Zeichen von Swing- 
und Cha-Cha-Cha-Rhythmen, verbunden mit erstklassigem 
Entertainment.

Centralstation, 
Saal, 20 Uhr
AK 28 bis 38 Euro
VVK 23 bis 33 Euro
zzgl. VVK-Gebühr

Centralstation, 
Lounge (2. OG), 
21 Uhr
Eintritt frei

Parole P! Durch die Darmstädter Nacht mit ...  
P wie Partheil
Der Darmstädter Jazzpianist Uli Partheil legt seine Lieblings-
platten auf

Donnerstag, 1. Dezember

Dienstag, 13. Dezember

Elias „Fuzzy“ Dahlhaus Quartett – Jazz Session Goldene Krone, 
21 Uhr, Eintritt frei

Samstag, 10. Dezember

Pete York’s Drum Boogie
High-speed Boogie Woogie, Rhythm & Blues, Rock ‘n Roll 
und Las Vegas Swing Show – all das vereinigt Schlagzeug-
Legende Pete York in seiner Show. Ein durch und durch 
swingendes Weihnachtmärchen mit dem Big Bad Boogie-
wolf, dem Harmonica Devil – und einer reizenden Sängerin. 
Pete York (d, voc), Christoph “Boogiewolf” Steinbach (p, 
voc), Albert Koch (harp, voc), Nina Michelle (voc)

Bigband der TU Darmstadt
Seit fünfzehn Jahren ist die Bigband der Technischen 
Universität Darmstadt fester Bestandteil der Darmstädter 
Musikszene. Unter professioneller Leitung des Frankfurter 
Saxophonisten Andreas Pompe präsentiert sie modernen 
Bigband-Sound von Swing bis Funk, von Count Basie bis 
Tower of Power in klassischer Bigband-Besetzung.

Jagdhofkeller, 
20.30 Uhr
AK 27 Euro
VVK 23 Euro
zzgl. VVK-Gebühr

Dienstag, 20. Dezember

Krone Old-Stars Orchestra
Evergreens der zwanziger Jahre, bis hin zu Swing, Jive und 
Boogie der 60s.

Parole P! Durch die Darmstädter Nacht mit ... 
P wie Partsch
Der Darmstädter Oberbürgermeister Jochen Partsch legt sei-
ne Lieblingsplatten auf.

Goldene Krone, 
21 Uhr, Eintritt frei

Mittwoch, 7. Dezember

JazzTalk 087(a) 
Paul Kuhn Trio feat. Gaby Goldberg
„Paulchen“ Kuhn, der im März kommenden Jahres jugend-
liche 84 Jahre alt wird, gehört wohl zu den bekanntesten 
und populärsten Entertainern der deutschen Nachkriegsge-
schichte. Geboren in Wiesbaden, folgte der „Schein“-Berliner 
(als Leiter der legendären RIAS-Bigband), für den es „Kein 
Bier auf Hawaii“ gab, musikalisch in den letzten Jahren wie-
der ausschließlich seiner wahren Leidenschaft – dem Jazz. 
Ein außergewöhnliches Live-Erlebnis, das so besonders 
ist, dass es gleich an zwei Abenden (siehe auch Samstag, 
3.12.) in der intimen Atmosphäre des Gewölbekellers unter 
Jazzinstitut zu hören sein wird. Begleitet wird er von Martin 
Gjakonovski am Bass und Willy Ketzer am Schlagzeug. Be-
sonderer Gast in Darmstadt ist die Sängerin Gaby Goldberg. 
Diese beiden Konzerte sind Höhepunkte der so erfolgreichen 
Reihe JazzTalk im Jazzinstitut Darmstadt. Seit inzwischen 
15 Jahren unterhält sich Dr. Wolfram Knauer zwischen den 
Konzertteilen mit seinen Gästen über Biographisches und 
Musikalisches und ermöglicht dem Publikum damit ein sehr 
persönliches Kennenlernen der musikalischen Gäste. Paul 
Kuhn (p), Gaby Goldberg (voc), Martin Gjakonowski (b), Willy 
Ketzer (d)

Götz Alsmann: Paris
Zwei Fernsehlegenden aus zwei Generationen an einem 
Abend in einer Stadt und das jeweils für zwei Tage. Bright 
lights, big city. Fast wie Paris, aber eben Darmstadt.

Freitag, 2. Dezember

Gewölbekeller 
unterm Jazzinstitut, 
20.30 Uhr
25 / erm. 20 Euro 
[unter 21 Jahren 
3 Euro]

Goldene Krone, 
22 Uhr
Eintritt frei

Die BluesNasen feat. Larry „Doc“ Watkins
Zwei Bluesverrückte Gitarristen, alte Freunde seit den frü-
hen 1980er Jahren, Rolli Blumenauer und Michael “Gröbi“ 
Gröbert, unterstützt von den guten Kumpels und erfahrenen 
Weggefährten Dieter Helduser am Bass und Florian Dietrich 
am Schlagzeug, ergänzt durch die „Bluesstimme“ aus Virgi-
nia/USA – Larry “Doc“ Watkins – das sind „die BluesNasen“.

Freitag, 16. Dezember

Rabih Abou-Khalil und die hr-Bigband
Zum zweiten Mal trifft der gefeierte Oud-Virtuose Rabih 
Abou-Khalil auf die hr-Bigband. Behutsam und mit feinem 
Gespür hat der langjährige ‚Artist in Residence‘ und neue 
Chefdirigent der Bigband, Jim McNeely, die Musik des Li-
banesen bearbeitet. Spannende Dialoge zwischen Ost und 
West auf allen Ebenen – Komposition, Arrangement, Instru-
mentation und Interaktion – sind garantiert.

Donnerstag, 8. Dezember

Calumma feat. Jörg Dittmann
Calumma heißt eine Gattung der Chamäleons, die eine be-
sonders ausgeprägte Färbung und die Fähigkeit zu deutli-
chen Farbveränderungen auszeichnet. Wie die Schuppen-
farben des natürlichen Vorbildes verschwimmen hier die 
Grenzen zwischen den Musikstilen. Funk verbindet sich mit 
Elektro, Bläser strahlen über Syntisound – Funkylectro heißt 
das Gebot der Stunde. Selten gehörte Kleinode der Musik-
geschichte treffen Cover von Moloko und Jamiroquai. Die 
stimmliche Vielfalt wird garantiert von der bezaubernden 
Leadsängerin der Band und ihrem Special Guest: mit ele-
ganter Stimme und grandiosem Skatsinging erweitert Jörg 
Dittmann das Farbspektrum.

Samstag, 17. Dezember

Achteckiges Haus, 
Jazzclub, 
20.30 Uhr
5 Euro

Centralstation, 
Saal, 20 Uhr
AK 28 bis 38 Euro
VVK 23 bis 33 Euro
zzgl. VVK-Gebühr

Krone Old-Stars Orchestra
Seit Sommer 2010 gibt es das Krone Old-Stars Orchestra 
um den Pianisten Fuzzy Dahlhaus. Ihre Leidenschaft gehört 
den traditionellen Evergreens der 1920er Jahre bis hin zum 
Swing, Jive und  Boogie der Jahre danach.

Goldene Krone, 
20 Uhr
Eintritt frei

Bessunger 
Knabenschule, 
21 Uhr
9 / erm. 6 Euro

Centralstation, 
Lounge (2. OG), 
21 Uhr
Eintritt frei

Dienstag, 27. Dezember

Elias „Fuzzy“ Dahlhaus Quartett – Jazz Session Goldene Krone, 
21 Uhr, Eintritt frei

Gewölbekeller 
unterm Jazzinstitut, 
20.30 Uhr
Eintritt frei

Samstag, 31. Dezember

Silvester 50s Club mit Swing Cat Club (Berlin)
Eine Silvester-Tanz-Party für „Best Agers“ im Saal (3. OG). 
Auf der Bühne steht die Berliner Band Swing Cat Club und 
swingt und shuffelt, rockt und rollt, twistet und shoutet was 
das Zeug hält. Im Anschluss steht Bandmitglied Timon 
Ruhemann aka DJ Timriddim an den Plattentellern (Begrü-
ßungsgetränk inklusive).

Centralstation, 
Saal (unbestuhlt), 
21 Uhr
AK 34 Euro
VVK 26 Euro
zzgl. VVK-Gebühr

Radio-Tipp: HR2 Live-Jazz
Mitschnitt des Konzerts der Schweizer Formation Keller‘s 10 
beim 12. Darmstädter Jazzforum „JAZZ.SCHULE.MEDIEN. 
in der Bessunger Knabenschule am 30. September

JazzTalk 087(b) Paul Kuhn Trio 
feat. Gaby Goldberg
Zweiter Abend mit einer swingenden Legende und einer 
herausragenden Band. Paul Kuhn (p), Gaby Goldberg (voc), 
Martin Gjakonowski (b), Willy Ketzer (d)

Samstag, 3. Dezember

Gewölbekeller 
unterm Jazzinstitut, 
20.30 Uhr
25 / erm. 20 Euro 
[unter 21 Jahren 
3 Euro]

Hessischer Rundfunk 
Radio, hr2 Kultur,  
96,7 FM, 
18.05 bis 19.30 Uhr

Dienstag, 6. Dezember



Veranstaltungsorte

Jazz
     in Darmstadt Dezem-
Jazz
     in Darmstadt

Achteckiges Haus (Jazzclub), Mauerstraße 17, Tel. 29 59 13
An Sibin, Landgraf-Georg-Straße 25, Tel. 2 04 52 
Bessunger Knabenschule, Ludwigshöhstraße 42, Tel. 6 16 50
Centralstation, Im Carree, Tel. 3 66 - 88 99 (Ticket-Hotline)
Förderverein Jazz e.V., Michael Bossong, Tel. 9 71 - 13 55
Gewölbekeller unterm Jazzinstitut, Bessunger Straße 88d, Tel. 96 37 00
Goldene Krone, Schustergasse 18, Tel. 2 13 52
Jagdhofkeller, Bessunger Straße 84, Tel. 66 40 91
603qm, Alexanderstraße 2, Tel. 16 41 58
StudentInnenkeller im Schloss, Residenzschloss, Tel. 16 31 17

V.i.S.d.P.:     
Jazzinstitut Darmstadt 
Bessunger Straße 88d
64285 Darmstadt
Tel. (0 61 51) 96 37 00 
Fax (0 61 51) 96 37 44
e-Dezemberl: jazz@jazzinstitut.de         
Internet: www.jazzinstitut.de
Geöffnet:  Mo und Do 10 bis 17 Uhr
 Di 10 bis 20 Uhr
 Fr 10 bis 14 Uhr
 Mittwochs geschlossen

Der Darmstädter Jazzkalender erscheint mit 
Unterstützung des Vereins Ehrenamt für Darmstadt e.V.  und des

Dezember 2011

Dezember 2011

Dezember 2011

13. Januar 2012: 
Jürgen Wuchners Deep Talking. 
Veröffentlichung der CD „CHANTS D`OMBRE“

10. Februar 2012: 
JazzTalk 088 Daniel Erdmann/Samuel Rohrer/
Frank Möbus/Vincent Courtois 

8. März 2012: 
Youn Sun Nah & Ulf Wakenius

31. März 2012: 
En Haufe Leit Jatzmusigg 

19. April 2012: 
Madeleine Peyroux: Standing On The Rooftop

16. Mai 2012: 
JazzTalk 090 Chris Dahlgrens LEXICON 

2. bis 9. Juli 2012: 
21. Darmstädter Jazz Conceptions  

26. bis 28. Oktober 2012: 
Vierter Darmstädter Jazzherbst

Ausblick auf das Jazzjahr 2012

Gewölbekeller des 
Jazzinstituts

10.12.
11.12.
15.12.
17.12.
31.12.
11.01.
13.01.
14.01.
19.01.
21.01.
22.01.
25.01.
28.01.
06.02.
09.02.
11.02.
08.03.
13.03.
22.03.

basta
11Freunde-Lesereise
Aura Dione
Sebastian Krämer
Silvester 50s Club
Titanic Boygroup
Herbert Knebel
High Five
Rainald Grebe (Staatstheater)
The Lonely Hearts Club Band
PeterLicht
Savina Yannatou & Primavera en Salonico
Rafael Cortés 
Gisbert zu Knyphausen
Mark Turner Quartett
Salsa Verde
Youn Sun Nah & Ulf Wakenius
Gretchen Parlato
Jacob Karlzon 

ONLINE-TICKETS: WWW.CENTRALSTATION-DARMSTADT.DE
TICKET-HOTLINE: (0 61 51) 3 66 88 99

EINTRITTSKARTE ALS RMV-KOMBITICKET: WWW.ZTIX.DE/RMV
CENTRALSTATION/IM CARREE/DARMSTADT
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Weltenbummler: 
Kepa Junkera & Rolando Luna
13. Dezember 2011
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Gewölbekeller des 
Jazzinstituts

Centralstation 
Darmstadt

Jazzclub 
Darmstadt

JazzTalk 087 special

Paul Kuhn Trio feat. Gaby Goldberg

Freitag und Samstag, 2. und 3. Dezember 2011

Centralstation 
Darmstadt

Bessunger 
Knabenschule

Bessunger 
Knabenschule

Gewölbekeller des 
Jazzinstituts

Liebe Jazzfreundinnen und Jazzfreunde,

wieder ein Jahr voller Jazzereignisse liegt hinter uns. Der 
Darmstädter Jazzkalender hat versucht, Sie auch in diesem 
Jahr akurat, informativ und weitestgehend ohne redaktionelle 
Fehler durch das Darmstädter Jazzjahr zu leiten.
 
Seit 1997 bietet das Jazzinstitut diese Druckversion des Ver-
anstaltungskalenders für Darmstadt jetzt schon an. An über 
einhundert Orten in Darmstadt liegt er kostenlos jeden Monat 
für Sie bereit. 

Dafür danken wir auch in diesem Jahr dem Darmstädter 
Förderkreis Kultur e.V., dem Verein Ehrenamt für Darmstadt 
e.V. sowie den Kulturfreunden Darmstadt für die freundliche 
Unterstützung, die dieses konstante Erscheinen ermöglicht. 

Wir wünschen Ihnen erholsame Feiertage und einen schönen 
Jahreswechsel - und freuen Sie sich ruhig schon einmal auf 
das Jazzjahr 2012.

Ihr Redaktionsteam vom Jazzinstitut Darmstadt 


